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STADTMITTE Vor allem die
Kinder sind amSonntag ins
KulturhistorischeMuseum,
Klosterhof 7, eingeladen.
Dortsteigtzwischen14und
17Uhr ein großes Seifen-
blasenfest. Ab 15Uhr wird
Künstler Peter Panmit sei-
ner Seifenblasenshow klei-
neundgroßeBesucherzum
Staunen bringen. Für Kin-
der ist der Eintritt frei.

Kempowskis
alte Stätten
STADTMITTE Zu einem
Rundgang auf den Spuren
derFamilieKempowskilädt
GerdHosch am Sonn-
abend, 25. Juni, um 10.30
Uhr.DieVeranstaltungwird
vomKempowski-Archiv
präsentiert und führt an
StättenderKindheitundJu-
gend vonWalter Kempow-
ski. Zu erleben ist eineZeit-
reise zwischen Stadtzen-
trum und Steintor-Vor-
stadt. Treffpunkt ist der
Klosterhof.

Spendentourmit
dem Fahrrad
ROSTOCK Die Spenden-
RadtourderLohnsteuerhil-
feBayernmachtam29.Juni
Station in Rostock. Ziel der
Aktion „Mitradln“ ist es,
50 000 Euro für die Deut-
sche Kinderkrebshilfe zu
sammeln.Wermöchte,
kannsichab16Uhrvonder
Stampfmüllerstraße 41 aus
der Tour anschließen und
Geld erradeln.
Internet:www.mitradln.de
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UNSER
BEILEID

Hans-Jürgen Plog starb
am 5. Mai mit 76 Jahren.
AdolfMeinckestarbam15.
Maimit 82 Jahren. Trauerfei-
er am 24. Juni, 14 Uhr, Fei-
erhalle 1, Neuer Friedhof
Ingrid Wonnay, geb. Bün-
ger, starb am 18. Mai mit 79
Jahren. Trauerfeier am 24.
Juni, 10 Uhr, Feierhalle 1,
Neuer Friedhof
Ludmila Harm, geb.
Schmidt, starb am 26. Mai
mit 84 Jahren. Trauerfeier
heute, 13.30 Uhr, Feierhalle
1, Neuer Friedhof
Adelheid Donner, geb.
Kaut, starb am2. Juni mit 59
Jahren. Trauerfeier heute,
11 Uhr, Rövershagen

Fortsetzung des Prozesses zum tödlichen Friedhofsüberfall / Angeklagte agierten von Elmenhorst aus

ROSTOCK AnHändenundFü-
ßen gefesselt sind gestern die
Angeklagten Ingolf Dietmar B.
(56)undseinKomplizeReneZ.
(20) in den Gerichtssaal ge-
führtworden. Sie sinddesRau-
besmitTodesfolgeaneiner83-
jährigen Friedhofsbesucherin
angeklagt. Außerdem legt ih-
nen die Rostocker Staatsan-
waltschaft zwölf Fälle zur Last,
bei denen Autos aufgebrochen
unddaraus diverseGegenstän-
de entwendet wurden.
Die Angeklagten legten be-

reits am ersten Prozesstag ein
umfassendes Geständnis ab.
Über ein Internetportal hatte
IngolfB. imDezember2015bei
Edeltraut O. eine Ferienwoh-
nung in Elmenhorst angemie-

tet. „Etwas merkwürdig war
das schon, denn er gab an, in
Güstrow zu wohnen“, sagte
gestern die Zimmerwirtin. Er
zog dort mit Merle K. (21)ein,
die auch die Miete beglich und
gegen die gesondert ermittelt
wird. In der zweiten Woche
kam Rene Z., der als Sohn vor-
gestellt wurde, hinzu. Von hier
ausstartetensiegemeinsamih-
re Raubzüge, an denen zu-
nächst auch die junge Frau be-
teiligtwar.Mit demEinzug des
20-Jährigen kippte die Situati-
on,meinteEdeltrautO. Es hät-
te Streitigkeiten gegeben – die
Polizei musste einschreiten.
Ingolf B. und Rene Z. hatten

sich 2015 auf dem Hamburger
Hauptbahnhof kennengelernt.

Der 56-Jährige, der bereits 24
LebensjahrehinterGitternver-
brachte, hatte sich auf Fried-
hofsüberfällespezialisiert.Sein
Muster war einfach. Er setzte

den 20-Jährigen, ausstaffiert
mit einem Lageplan, vor dem
Friedhof ab – und wenn er fer-
tigwar, lud er ihn an der verab-
redeten Stelle wieder ein. „Das
Sagen hatte Ingolf B.“, gab ein
Kriminalbeamter gestern zu
Protokoll. Die älteren Damen,
bei denen sich einÜberfall loh-

nenwürde,waren zuvor ausge-
sucht worden.
Ebenso verlief auch das Aus-

rauben der Pkw. Rene Z. war
derAkteur, Ingolf B. der kreati-
veKopf.DiegeraubtenHandta-
schenwurdeninderRegelweg-
geworfen.ImAutovonIngolfB.
selbst wurden neben den aus
denFahrzeugen geraubtenGe-
genständen auch die Hand-
werkszeuge gefunden, die die
Angeklagten auf ihren Raubzü-
gen verwendeten. Außerdem
diverse Autokennzeichen aus
dem gesamten Bundesgebiet,
Autoradios und K.-o.-Spray.
Auch der Lageplan des West-
friedhofs wurde gefunden. Ge-
stohleneHandyshatte dasDuo
meist selber in Gebrauch.

Er seidergesetzlicheBetreu-
er von Rene Z., stellte sich ges-
tern Armin-Lorenz Baumert
bei Gericht vor, und wurde so-
gleichindenZeugenstuhlgebe-
ten. Er hätte ihn als Obdachlo-
sen in den Hamburger U-Bah-
nen gesucht und gefunden. In
angemieteten Wohnungen
bliebeZ.höchstenseineNacht,
manchmal auch nur Stunden.
Der Angeklagte sei für etliche
Einbruchdiebstähle in Ham-
burgverantwortlich. „Ich traue
ihmGewalttaten zu“, sagte der
Zeuge. Nach seiner Meinung
wäre Rene Z. sprunghaft, wi-
dersprüchlich und nicht nur
psychisch angeschlagen, son-
dern leide an einer ernsthaften
Schizophrenie. isea

AUS DEM GERICHT

ÖSTLICHE ALTSTADT Ob
klassische Schwarz-Weiß-Fo-
tografie im Pigmentdruck,
Aufnahmen mit der Lochka-
mera oder Stitchingverfahren
– in der Galerie Amberg wird
heute Abend eine neue Aus-
stellungmitWerkenvonzehn
Künstlern aus MV eröffnet.
„Positionen zur Landschaft,
das ist erst mal ein ziemlich
unspektakulärer Titel“, sagt
Thomas Häntzschel, Kurator
der Schau und Vorsitzender
des Kunstvereins zu Rostock.
AberderName istProgramm:
„Ich habe eine Auswahl ge-
troffen, die dieVielfalt derFo-
tografie zeigen soll. Die ver-
schiedenen Perspektiven der
Künstler zur Landschaftsfo-
tografie“, so Häntzschel.
Ein besonderes Faible hat

Gerhard Stromberg, der zum
ersten Mal in Rostock aus-
stellt.DerGoldbergerhateine
ganzeSerie vonLandschaften
zusammengestellt, die nicht
nur Naturfotografie zeigen,
sondern kultivierte Felder
und deren Umgebung. „Ich
will zeigen, was der Mensch
mit den Landschaften ge-
macht hat, wie er sich darin
zurechtfindet – im positiven
Sinne“, sagt der Künstler. Zu
sehen sind bewässerte Reis-
felder in Italien oder eine
Salzgewinnungsanlage in der
Bretagne. „Im Grunde ge-

nommen geht es nur darum,
ein gutes Bild zu machen und
sonst nichts“, so Stromberg.
Ganz anders sieht das Tim

Kellner, der sich derKonzept-
kunst verschrieben hat. „Das
,Invisible Hole‘ ist eine Hom-
mage an Burgin. Es gibt keine
eigenen Arbeiten von ihm,
aber Arbeitsanweisungen, die
ich umgesetzt habe“, so Kell-
ner. In der Galerie zeigt er ei-
ne Fotografie von einem

Kunstverein zu Rostock stellt ab heute verschiedene Eindrücke und Interpretationen von Landschaften aus

Abstrakte Landschaften aus seiner ganz eigenen Position undPerspektive zeigt Fotograf Kirk Sora ab
heute in der Galerie Amberg des Kunstvereins zu Rostock. FOTO: KAZI
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DIE KÜNSTLER

• bis 24. Juli stellen aus: Ramona
Czygan, Lars Heidemann, Volk-
mar Herre, Tim Kellner, Barbara
Kinzelbach, Heiko Krause, Knut
WolfgangMaron, Kirk Sora,Ger-
hardStromberg,AndrevanUehm

Stück Rasen, das mithilfe von
vier Spiegeln ein Erdloch un-
sichtbar werden lässt.
Die farbkräftigen, graffitiar-

tigen Arbeiten von Kirk Sora
heben sich stark von den an-
deren ab, sind auf den ersten
Blick gar nicht als Landschaf-
ten zu erkennen. „Ich gestalte
meine Landschaften selbst.
Dabei ist es die Herange-
hensweise, die Interpretation
des Begriffs Landschaft, die

zählt“, meint Sora. Die Aus-
stellung wird heute um 19.30
Uhr eröffnet. kazi

LÜTTEN KLEIN Benachteilig-
ten Kindern und Jugendli-
chen durch Sport eine Per-
spektive bieten und Werte
vermitteln, das ist das Ziel
vonMartin Spohn. DerWar-
nemünder Tennislehrer hat
das Projekt Clean Winners
des ehemaligen Tennispro-
fis Carl-Uwe Steeb auch
nach Rostock geholt.
Gestern feierte er mit den

Kindern und Sponsoren wie
Sixt den offiziellen Auftakt
auf dem Sportplatz in der

Danziger Straße. Immer
dienstags um 16 Uhr fliegen
dort für rundeineStundedie

Tennislehrer will mit dem Projekt CleanWinners benachteiligten Kindern helfen

Tennis-, Hockey- oder auch
Fußbälle durch die Luft.
Der Ansatz: Das gemein-

schaftliche sportliche Erleb-
nis vermittelt den Kindern
und Jugendlichen im Alter
von 6 bis 18 Jahren Werte
wie Fairness, Toleranz und
Respekt. Außerdem lernen
die jungen Teilnehmer so
Hilfsbereitschaft, Vertrau-
en, Freundschaft sowie Leis-
tungsbereitschaft kennen
und Verantwortung zu über-
nehmen. NNN

BeiderPremierebegrüßteMar-
tin Spohn (v. l.) Pierre, Kim, Ale-
xander und Julian. FOTO: PRIVAT

ROSTOCK/GEDSER Der
Hausbesuch – das Kunst-
und Begegnungsprojekt des
Rostocker Vereins Die Begi-
nen – ist nach Dänemark ex-
portiert worden. Unter dem
Namen Husbsøg fand es ge-
rade in Lolland statt. Betei-
ligt waren auch sieben
Künstler aus MV. Seit ges-
tern und noch bis 10. Juli
wird in der ehemaligen Ma-
rinestation in Gedser eine
dazu passende Ausstellung
mit dem Titel „Von Ort zu
Ort“ gezeigt. NNN

ROSTOCK EineneueBroschü-
re der Stadt enthält vielseitige
Informationen rund um die
Entsorgung von Bioabfällen in
Rostock. Beantwortet werden
Fragen zur Beantragung der
Biotonne, welche Abfälle hi-
neingehörenundwas anschlie-
ßenddamitgeschieht.Auchge-
klärt wird, welche Vorausset-
zungen für die Eigenkompos-
tierung auf dem Privatgrund-
stück notwendig sind. Die Bro-
schüre ist in allen Ortsämtern,
im Rathaus, im Amt für Um-
weltschutz und bei der Stadt-
entsorgung erhältlich. NNN

Ha f e n b e r i c h t

Heute legen an
Überseehafen: Finnwa-

ve (FIN, Ro-/Ro-Güter), Vi-
kingland (GBR,Ro-/Ro-Gü-
ter), Navita (PRT, Dolo-
mit),W-Star(LBR,Gerste),
Kaisa (MLT, Braugerste);
Fischereihafen: Translon-
tano (GIB)

ROSTOCK Ab kommendem
Sonnabend werden bei der
Rostocker Straßenbahn AG
(RSAG) einige Fahrplanände-
rungenwirksam.Grundistder
Sommerfahrplan der Fähre
Rostock-Gedser.DieRSAG-Li-
nien 19A und 49 fahren des-
halb jetzt sonnabends, sonn-
tags und feiertags nach einem
geänderten Fahrplan. Auf der
Linie 45Awird täglich eine zu-
sätzliche Fahrt um 23.03 Uhr
vom Warnowblick sowie um
23.21Uhr von Seehafen Fähre

angeboten. Auf den Linien 17
und 18 gilt in der Zeit vom 25.
Juni bis zum4. September der
Sommerfahrplan. Sonn-
abends,sonntagsundfeiertags
werden in diesem Zeitraum
vereinzelt zusätzliche Fahrten
angeboten. Die Verbindungs-
auskunft, alle aktuellen Halte-
stellenfahrpläne und weitere
Informationen gibt es im In-
ternet und in den Kunden-
zentren. NNN
Kontakt: www.rsag-online.de oder
unter 0381/802 1900

Ein Fest rund
umSeifenblasen

Meldungen

Räuber-Duo teilt sich die Arbeit

Fotografen aus MV zeigen ihre Werke

FotografenausMV

Sportler setzen sich ein

Hausbesuch
wird zum

Exportschlager

Neue Broschüre
informiert
zum Biomüll

Fahrplanänderungen
bei der RSAG
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